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 Organkrebszentren müssen Zusammenarbeit mit dem Landeskrebs-
register nachweisen (Kapitel 10 der Erhebungsbögen)

 Die Daten (oBDS-Datensatz) sind kontinuierlich und vollständig 
an das Krebsregister zu übermitteln.

Vorgehen in Hessen 

 Regelmäßige Datenlieferung - 1x pro Quartal - über den WUP (Meldeportal) 
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Hintergrund 



Da das Hessische Krebsregister keine der folgenden Zusatzleistungen übernimmt:

 Befüllen der OncoBox durch das Landeskrebsregister,

 die Darstellung des Kennzahlenbogens und der Ergebnisqualität
sollte über das Krebsregister gewährleistet sein,

schließt das Hessische Krebsregister keine Kooperationsvereinbarung, 
sondern stellt jährlich eine Kooperationsbestätigung aus. 
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Kooperationsbestätigung
Keine Kooperationsvereinbarung



Kooperationsbestätigung

 Die Bestätigung bildet die Zusammenarbeit 
realitätsnah ab und wird in Folgejahren um 
Leistungen ergänzt, wenn das Krebsregister 
diese erfüllen/umsetzen kann.

 Die Bestätigung wurde von der Deutschen 
Krebsgesellschaft als 
Nachweis akzeptiert.
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Kooperationsbestätigung in Hessen
Bestätigung statt Vereinbarung

Hintergrund 

 Die Leistungen des Zentrums werden 
regelmäßig überprüft, bei ausbleibender 
Meldetätigkeit wird die Koop.-Bestätigung 
nicht übermittelt. Mehrstufiges Verfahren 
siehe Prüfschritte auf Folgefolien.

 Auf Probleme im Meldeprozess wird bei der 
Übermittlung der Koop.-Bestätigung 
hingewiesen.



Inhalte der Kooperationsbestätigung
Was beinhaltet die Bestätigung?
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 Bestätigung der 
Kooperation und der 
Meldetätigkeit

 Details zum Zentrum:

 Reg.-Nr.

 Zentrumsname

 Meldende/r Arzt/Ärztin

 Leitende/r Arzt/Ärztin

 Anschrift

 Kooperationssiegel

 Leistungen des 
Krebsregisters 

 Leistungen des 
Zentrums



Prüfschritte

1. Abgleich der registrierten 
Organkrebszentren mit OncoMap

2. Überprüfung der Meldetätigkeit im 
aktuellen Kalenderjahr (Turnus, Umfang)

3. Nachfassen bei ausgebliebener 
Meldetätigkeit und Androhung der 
Verweigerung der Koop.-Bestätigung

4. Ausstellung der Koop.-Bestätigung 
bei ausreichender Meldetätigkeit oder

5. Versand eines entsprechenden 
Schreibens bei fehlender Meldetätigkeit
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Ablauf der jährlichen Ausstellung
Prüfung der Meldetätigkeit und Versand der Kooperationsbestätigung

Die Häuser müssen frühzeitig auf uns zu kommen, wenn neue Organzentren geplant sind. 



Das Ausstellen der Kooperationsbestätigungen ist an Bedingungen geknüpft:

 Regelmäßige Datenlieferung (1x pro Quartal)

 Zeitnahe Meldung der Daten (spätestens 12 Wochen nach Leistungsdatum) 

 Vollumfängliche Meldung  

Entsprechend wird die Kooperationsbestätigung weiterhin angepasst. 
Bei Auffälligkeiten in den drei genannten Punkten wird das Zentrum kontaktiert 
und zur Abhilfe aufgefordert.  
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Kooperationsbestätigung
Forderungen zur Erlangung der Kooperationsbestätigung



Interaktive Karte als Positivliste

 Kooperierende Zentren werden auf einer 
interaktiven Karte veröffentlicht.

 Die Karte wird im Rahmen eines Aktuelles-
Artikels und auf einer festen Seite auf der 
Website veröffentlicht.

Siegel für Organkrebszentren

 Kooperierende Zentren erhalten seit dem 
Meldejahr 2022 ein Siegel als Anerkennung.

 Siegelpaket hält verschiedene Formate für 
die Veröffentlichung auf Websites und in 
anderen Medien vor.
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Öffentlichkeitsarbeit
Interaktive Karte und Siegel seit dem Meldejahr 2022

https://hessisches-krebsregister.de/ueber-uns/aktuelles/kooperationsbestaetigung-2023/

https://hessisches-krebsregister.de/ueber-uns/aktuelles/kooperationsbestaetigung-2023/


 Das Hessische Krebsregister kann nicht gemeldete Fälle identifizieren: 
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Erweiterung des Monitorings
Werden denn alle Daten geliefert?

Pathologie-Meldung
Histologisch/ 

zytologischer Befund

Einsender (Präparat)

Datenlieferung 
Pathologe

Datenlieferung 
KlinikerErfolgt eine entsprechende 

Meldung vom Kliniker?

 Auf die Art kann das Landeskrebsregister auf 
Meldelücken hinweisen und die Nachmeldung anregen.
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Rückmeldung erfordert frühzeitige Meldung
Szenarien der Meldetätigkeit

Meldung
A

Audit

Meldung
A

Audit

Meldung
A

Meldung
B

Meldung
C

Meldung
D

Audit

Meldung
A

Meldung
B

Meldung
C

Meldung
D

Audit

Szenario A Szenario B

Szenario C Szenario C mit Krebsregister-Unterstützung

Vital- und 
Tumorstatus-
Rückmeldung

Vital- und 
Tumorstatus-
Rückmeldung

Monitoring
fehlender 

Meldungen

+ Einarbeitung kann sichergestellt werden
- Rückmeldung erfolgt nur zu alten Fällen

- Einarbeitung kann nicht sichergestellt werden
- Rückmeldung erfolgt nur zu sehr alten Fällen

+ Einarbeitung kann sichergestellt werden
+ Rückmeldung erfolgt zu vielen Fällen



 Regelmäßige Datenlieferung 
(1x pro Quartal)

 Zeitnahe Meldung der Daten 
(spätestens 12 Wochen nach Leistungsdatum) 

 Vollumfängliche Meldung

 Dialog mit unserem Nachfragemanagement
bei Rückfragen

 Nutzung der Unterstützungsleistungen 
wie Vital- und Tumorstatusrückmeldung 
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Fazit
und für den größtmöglichen Nutzen



Vielen Dank für Ihr Interesse!
Frühjahrssitzung 2024 der AG Tumordokumentation des Hessischen Onkologiekonzeptes


